
STADT HEIDENAU
- Der Bürgermeister - Heidenau, 23.11.2023

Abstimmungsergebnis:

Gremium (Beratungsfolge) 1. 2.

Anwesend

JA-Stimmen

NEIN-Stimmen

Enthaltungen

zugestimmt   
abgelehnt   
zurückgestellt   
Weiterleitung ohne Beschluss   

Schriftführer (Unterschrift)

Betreff:

Schulsozialarbeit an der Astrid-Lindgren-Grundschule 2024

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Stadt Heidenau beschließt die Weiterführung der Schulsozialarbeit an der
Astrid-Lindgren-Grundschule durch den DRK Kreisverband Pirna e. V. ab 01.01.2024,
zunächst befristet bis zum 31.12.2024.

Beschlussvorlage Nr.

140/2023
Dez/Amt: II / 40.

Bearbeiter: Zeidler, Anna

Status: öffentlich

Beteiligte Bereiche:
I., II., 20., 32.

Beratungsfolge Status Termin Behandlung

Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 05.12.2023 Vorberatung
Stadtrat öffentlich 21.12.2023 Beschlussfassung
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Finanzielle Auswirkungen:

Ja

Bemerkungen zu finanziellen Auswirkungen

Die erforderlichen Mittel für die Schulsozialarbeit an der Astrid-Lindgren-Grundschule wurden
in der Haushaltsplanung für das Jahr 2024 berücksichtigt.

Erläuterung:

In der Beschlussvorlage 007/2023 beschloss der Stadtrat, die Einrichtung einer
Schulsozialarbeiterstelle an der Astrid-Lindgren-Grundschule durch den DRK Kreisverband
Pirna e.V. ab 01.03.2023. Der Stadtrat bewilligt dem DRK Kreisverband Pirna e.V. für den
Zeitraum vom 01.03.2023 bis längstens 29.02.2024 eine Zuweisung zur Deckung von
Personal- und Sachkosten. Die Übernahme der Kosten für die Stadt Heidenau endet, sobald
der Landkreis nach der PIT Schulleiterbefragung die Kosten für die Schulsozialarbeit
übernehmen würde.

Nach dem Achten Buch Sozialgesetzbuch – Kinder- und Jugendhilfe – sollen für alle
Schularten und Schulstufen in angemessenem Umfang Ressourcen der Schulsozialarbeit zur
Verfügung stehen. Der Freistaat Sachsen und die örtlichen Träger der öffentlichen
Jugendhilfe arbeiten gemeinsam an der Finanzierung und Umsetzung dieser Aufgabe und
wirken hierbei mit den Schulträgern zusammen.

Aufgrund der vielschichtigen Problemlagen an der Astrid-Lindgren-Grundschule (hoher Anteil
von Schülern mit Migrationshintergrund, hoher Anteil von Schülern mit Inklusionsbedarf und
einem Anteil an hochbegabten Schülern) wird der dringende Bedarf einer
Schulsozialarbeiterstelle festgestellt. Dies deckt sich mit den Ergebnissen der
wissenschaftlichen Begleitung zum Thema „Inklusion“ vom ehs Zentrum für Forschung,
Weiterbildung und Beratung an der Astrid-Lindgren-Grundschule.

Das DRK teilte in einem Zwischenbericht vom September diesen Jahres mit, dass im
Zeitraum Mai 2023 bis September 2023 bereits 28 Einzelgespräche, 6 Gruppengespräche, 7
Elterngespräche und 27 Beratungen von Fachkräften durchgeführt worden

Im Nachgang zur PIT Schulleiterbefragung hat der Jugendhilfeausschuss des Landkreises
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ein Ranking für die Bezuschussung erarbeitet, wonach

Auswirkungen auf den Haushalt HH-Jahr 2024

Buchungsstelle : 36.62.01.13/431801
36.62.01.13/431803

Beträge in €

 Mittel stehen haushaltsseitig zur
Verfügung

43.275,00

 Mittelbedarf 43.275,00

 davon Abschreibungen

 davon Sachkosten 6.000,00

 davon Personalkosten 37.275,00

Folgeertrag (jährlich)
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für diese Schule nicht oder nur in geringem Umfang mit einer Kostenübernahme gerechnet
werden kann.

Die Stadtverwaltung schlägt vor, die Schulsozialarbeit durch die Stadt Heidenau zu
finanzieren und den Träger DRK Kreisverband Pirna e. V. zu beauftragen, da hier sowohl
sehr gute Erfahrungen in der Schulsozialarbeit am Pestalozzi Gymnasium und der Heinrich-
Heine-Grundschule vorliegen. Des Weiteren wird das Kinder- und Jugendhaus Faktotum
durch das DRK geführt.

Anlagen:

keine

Bürgermeister

Diese Vorlage wird nach Unterzeichnung des Originaldokuments ohne Schriftzug des
Zeichnungsberechtigten für die digitale Gremienarbeit bereitgestellt! Nur das Original der
Vorlage trägt eine Unterschrift!


